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Eisbären und  

Energieversorgung 
 

Vor ein paar Tagen haben wir über die zuverlässige 
Stromversorgung in Berlin berichtet. Trotz Anschlä-
gen und unachtsamen Erdarbeiten, sind wir übers 

Jahr gesehen, gut versorgt mit der notwendigen 
Energie. Jeden Tag sehen wir im Fernsehen, wie es 
den Menschen in der Ukraine geht, deren Energie-
versorgung durch den russischen Kriegsverbrecher 
Putin immer wieder angegriffen und zerstört wird. 
 

Richten wir heute unseren Blick auf ein Berliner Un-
ternehmen, das seit fast 180 Jahren wichtiger Part-
ner für die Energieversorgung ist. Die GASAG, die 
ihren Kunden schon längst nicht nur Gas anbietet, 
sondern auch Strom verkauft. Überdies ist die GA-
SAG ein wichtiger Unterstützer für Sport, Kultur, 

Umwelt, Bildung und Wissenschaft in Berlin. Gerade 
hat das Unternehmen wieder Grund zum Feiern, 
denn die Eisbären sind erneut deutscher Meister ge-
worden. Seit der Saison 1995/96 ist die GASAG 
Hauptsponsor der Eisbären Berlin. Damit ist die Part-
nerschaft eine der längsten und beständigsten in der 
Deutschen Eishockey Liga. Die Zusammenarbeit um-

fasst neben dem Profiteam seit 2004 auch die För-
derung des Nachwuchses, der Eisbären Juniors. 
 

Nun zum Kerngeschäft. 
 

2025 hat sich die GASAG-Gruppe wieder als verläss-
licher Pfeiler der Energieversorgung in der Haupt-
stadtregion bewiesen – in einer Zeit des Wandels, 
der Unsicherheiten und zunehmender Risiken. Unter 
anspruchsvollen Bedingungen sichert das Energieun-

ternehmen die Versorgung in Berlin und Branden-
burg und treibt gleichzeitig die Energie- und Wärme-
wende mit lokalen Lösungen voran. Die kommunale 
Wärmeplanung, die in Berlin am 30. Juni 2026 und 
in Brandenburger Kommunen bis Mitte 2028 vorge-
legt wird, gibt dafür den strategischen Rahmen. Die 
GASAG-Gruppe bietet mit ihren Tarifen und Konzep-

ten technisch fundierte und marktgerechte Angebote 
für die Energiezukunft., heißt es in einer Pressemit-
teilung.   
  

Wie das möglich ist, zeigt die GASAG-Gruppe bei 

schon umgesetzten Projekten: von Wärmenetzlö-
sungen in Berliner Quartieren über Geothermie bis 
hin zu Photovoltaik auf Eigenheim-, Gewerbe- oder 
Krankenhausdächern. Parallel investiert die Gruppe 
in Gasnetze, die heute Versorgungssicherheit garan-
tieren und morgen den Einsatz von Wasserstoff und 
Biomethan ermöglichen. Wirtschaftliche Stabilität, 

hohe Investitionen und der Blick auf Bezahlbarkeit 

sind die Basis des Handelns, getragen von mehr als 
1.700 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, die Trans-
formation täglich umsetzen.  
  

„Die Energiewende ent-

scheidet sich im konkre-
ten Projekt – vor Ort, für 
Menschen und Gebäude“, 
betont Georg Fried-
richs, Vorstandsvorsit-
zender der GASAG AG. 
„Genau dort setzen wir 

an. Wir sichern heute verlässlich die Energieversor-
gung für jeden Gebäudetyp und gestalten gleichzei-

tig die Netze, Quartiere und Lösungen der Zukunft. 
Dass wir dies auf einer starken wirtschaftlichen Ba-
sis tun, ermöglicht uns hohe Investitionen bei fairen 
Preisen und macht Transformation erst glaubwür-
dig.“  
  

Wirtschaftlich stark –  

Investitionen auf Rekordniveau  
  

Die wirtschaftliche Stabilität der GASAG-Gruppe bil-
det das Fundament für hohe Investitionen in klima-
schonende Infrastruktur und neue Energielösungen. 
Im Geschäftsjahr 2025 erzielte das Unternehmen ei-

nen Umsatz von 1,72 Milliarden Euro (2024: 1,63 
Milliarden Euro). Der Jahresüberschuss stieg deutlich 
auf 102 Millionen Euro nach 58 Millionen Euro im Vor-
jahr. Der deutliche Anstieg des Jahresüberschusses 

im Jahr 2025 ist vor allem auf ein sehr starkes ope-
ratives Ergebnis zurückzuführen, getragen von hö-
heren Absatzmengen und einer stabilen Kosten-

struktur. Witterungs- und Bewertungseffekte haben 
diesen Trend zusätzlich verstärkt.  
  

Auf dieser Basis lässt 
sich in die Zukunft in-

vestieren: „Unsere ho-
hen Investitionen sind 
nicht nur Absichtserklä-
rung, sondern Realität 
und eine Absicherung 
für die Zukunft“, so Ste-

fan Hadré, Finanzvorstand. „Wir schaffen heute die 

Infrastruktur, die eine sichere, bezahlbare und 
Energieversorgung, die CO2-Emissionen einspart, 

ermöglicht.“  
  

Besonders deutlich zeigt sich der Transformations-

kurs beim Investitionsvolumen in Sachanlagen: Die 
Ausgaben für steuerungsrelevante Investitionen mit 
Transformationswirkung für die GASAG-Gruppe be-
liefen sich in 2025 auf 184 Millionen Euro und sind 
damit im Vergleich zum Vorjahr um 43 Prozent ge-
stiegen. Von den Gesamtinvestitionen wurden 85 
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Prozent explizit für Infrastruktur mit Wirkung für den 
Klimaschutz ausgegeben. Der Schwerpunkt lag auf 
Wärmenetzen, klimaneutralen Versorgungslösun-
gen, Netzinfrastruktur sowie dem Ausbau erneuer-
barer Energien.  
  

Vom Einfamilienhaus bis zum  

Stadtquartier – konkrete Lösungen  

für die kommunale Wärmeplanung  
  

Die GASAG-Gruppe verfolgt einen klaren Ansatz: Je-
der Standort braucht die passende Lösung. Ob Neu-
bau oder Bestand, dicht bebautes Stadtquartier oder 
ländlicher Raum. Entscheidend ist die Kombination 

aus technischer Machbarkeit, Wirtschaftlichkeit und 
Klimawirkung.  
  

Bereits realisiert oder in Umsetzung sind unter ande-
rem:  
 

• Wärmenetzlösungen für große Stadtquar-
tiere wie das Wärmenetz Berlin-Mariendorf 
mit den Marienhöfen oder Das Neue Garten-
feld in Spandau,  

• Geothermie- und Hybridkonzepte für an-

spruchsvolle innerstädtische Standorte wie 
das Neubauquartier Paule Panke in Pankow 
oder ein Gewobag-Wohngebäude aus den 
70er-Jahren in der Winterfeldtstraße,  

• individuelle Energielösungen für private 
Haushalte – von Wärmepumpen und Photo-

voltaik bis hin zu intelligentem Energiema-
nagement,  

• sowie Wind-, PV- und Biomethanprojekte in 
Brandenburg.  

  

„Unsere Projekte zeigen: 
Die Wärmewende funkti-
oniert – technisch und 
zu wettbewerbsfähigen 
Preisen“, sagt Matthias 
Trunk, Vertriebsvor-
stand. „Dass wir damit 

erfolgreich sind, zeigt 
beispielsweise unser wachsendes Geschäft im Pri-
vatkundensegment. Wir sind der verlässliche Part-
ner an der Seite der Menschen in der Hauptstadtre-
gion.“ Er betont: „Unsere Stärke liegt darin, die 

Aufgaben aus der kommunalen Wärmeplanung in 
konkrete Maßnahmen zu übersetzen.“   
  

Für die GASAG-Gruppe ist klar: Die Akzeptanz der 
Energie- und Wärmewende entscheidet sich im All-
tag der Menschen. Deshalb setzt das Unternehmen 
auf transparente Lösungen, verlässliche Preise und 

sichtbare Projekte. Die GASAG AG ist mit ihren Toch-
terunternehmen ein führender Netzbetreiber, Ener-

giedienstleister und -erzeuger mit dem Schwerpunkt 
in der Region Berlin-Brandenburg. Neben Gas- und 
Ökostromlieferung für hunderttausende Haushalts- 
und Gewerbekunden und immer mehr eigener 
Ökostromerzeugung bieten die Unternehmen der 
GASAG-Gruppe eine breite Palette von Energie-
dienstleistungen an – für Bauherren, Wohnungsun-

ternehmen oder Einfamilienhausbesitzer. Der Anteil 
erneuerbarer Energielösungen und -tarifen wird zu-
nehmend größer.  Quelle und Fotos: GASAG 
 

 
Foto: GASAG 
 

Seit 2021 hat die GASAG ihren Firmensitz auf dem 
EUREF-Campus. Sie ist zurückgekehrt zum Gaso-
meter Schöneberg. Auf dem Campus betreibt GASAG 

Solution die Energiewerkstatt, die die Gebäude mit 
Wärme und Kälte versorgt und zu den Highlights je-
der Führung über das Gelände gehört. 
 

 
Foto: Ed Koch 
 

Auch das GASAG-Kundenzentrum befindet sich am 
Zugang zum EUREF-Campus in der Torgauer Straße 
und ist montags bis freitags von 10:00 bis 18:00 Uhr 
geöffnet. 
 
 
Zusammenstellung und Kommentierung: Ed Koch 
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